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S C H U L E

" Sti l l st an d h ei ßt Rü c ksc hri tt"L u xe mb ur g s
Sc h ul p ol i ti k br a u c ht

dri n g e n d ei n e n
Kur s we c h sel , s o d a s

F azi t vo n Pi s a- C h ef
An dr e a s Sc hl ei c h er.

Tat sä c hl i c h
e nt d e c kt d a s

Bi l d u n g s mi ni st eri u m
al l mä hl i c h di e
pr of e ssi o n el l e

Sc h ul e nt wi c kl u n g.

Me hr al s 2 0 Pr oj ekt e ha be er
s c h on mi t ge mac ht. Kei nes
s ei ko ns e que nt e val ui ert wor-
de n. Nun ha be er kei ne Lust
me hr. Di e wa hre Ges c hi c ht e

ei nes f r ustri ert e n Le hr er s,
di e Bi l d ungs mi ni st eri n Ma dy
Del va ux- St e hres auf ei ner
LS AP- Ver anst al t ung a m ver-
gange ne n Di e nst ag erz ä hl t e,

i st kei n Ei nz el f al l. S o d ürft e es
vi el e n e ngagi ert e n Le hr kr äft e n
er ge he n.

Un d noc h ei ne n Vorf al l
wus st e di e Mi ni st eri n i n i hr e m
Vort r ag " Was gi bt es Ne ues i n
der S c hul p ol i ti k?" z u beri c h-

t e n: Auf ei ner Vi si t e i m Régi me
pr é par at oi r e tr af si e a uf ei ne n
ausl än di s c he n Sc h ül er, der vor
der si e bt e n Kl as s e l e di gl i c h
di e er st e un d z wei t e Kl as s e
der Pri mär s c hul e bes uc ht hat-

t e - der Ne uank ö m ml i ng war
z ude m n oc h si t z e nge bl i e be n.

Auf di e " ho he Za hl von
Kl as s e n wi e der hol unge n" wi es
auc h Pi s a- Chef k oor di nat or An-
dreas Sc hl ei c her a m ver gange-
ne n Mont ag hi n. Der OE C D- Bi l-
d ungs expert e war geko m me n,
u m Luxe mburgs Er ge bni s s e
bei Pi s a II z u erl äut er n. S ei ne
Anal ys e fi el ei nde uti g a us: Das

l uxe mburgi s c he S c hul s yst e m
ver st är kt s ozi al e Unt er s c hi e de
st att si e z u mi n der n. Un d:
" Das Pot e nzi al vi el er j unger

Me ns c he n ge ht verl or e n. " Ei ne
Si c ht wei s e, di e z une h me n d
auc h i m Mi ni st eri u m get ei l t
wi r d.

" Wi r k önne n uns di es e Ver-
s c h we n d ung ni c ht me hr l ei s-
t e n", ma hnt e Del vaux- St e hr es
angesi c ht s r un d ei nes Fünft el s
al l er J uge n dl i c he n, di e Luxe m-
b ur gs Sc hul e n o hne j egl i c he n
Abs c hl us s verl as s e n.

Das s di es ni c ht nur s c höne
Wort e ei ner LS AP- Mi ni st eri n

si n d, di e si c h das Vert r a ue n
der hi esi ge n Le hr er s c haft
er st n oc h ver di e ne n mus s,
s on der n al l mä hl i c h ei n ec ht es
U mde nke n i n der Bi l d ungs po-

l i ti k st attfi n det, daf ür s pri c ht
ei ni ges.

S o wur de n, an der s al s noc h
bei Pi s a I, di e Er ge b ni s s e der
z wei t e n Pi s a- St u di e i m Mi ni -
st eri u m gr ün dl i c h di s kuti ert.
Ne be n Sc hl ei c her hal f e n da bei
ausl än di s c he Sc h ul expert e n
wi e J ürge n Bau mert vo m Max-
Pl anc k-I nsti t ut f ür Bi l d ungsf or-

s c hung un d Ol af Köl l er vo m
Berl i ner I nsti t ut f ür Qual i t ät-
s e nt wi ckl ung i m Bi l d ungs we-
s e n, di e Luxe mburgs s c hl ec h-
t es Abs c hnei de n ber ei t s En de
J anuar vor der parl a me nt ari -
s c he n Unt erri c ht s ko m mi s si on
anal ysi ert e n.

Di e ne ue I nf or mati ons- un d
Di s kus si o ns kul t ur i st ge wol l t:

" Herr Sc hl ei c her hat vi el es ge-
s agt, was wi r ga nz ä hnl i c h mei -
ne n", s agt Mi c hel Lanner s, Lei -

t er des " Ser vi ce de c oor di na-
ti on de l a r ec her c he et de l' i n-
novati on pé dag ogi ques et

t ec hnol ogi ques" ( Scri pt). Es
ha be a ber " me hr I mpakt",
we nn besti m mt e Fest st el l un-

ge n von a u ße n kä me n.

De b att e u m
Bi l d u n g sst a n d ar d s

Tat s äc hl i c h si n d vi el e der
Expert e n- E mpf e hl unge n f ür
Luxe mbur g a bs ol ut es Ne u-

l a n d. Wä hr e n d an der e Pi s a-
Verl i er erl ä n der l ängst über
ne ue Bi l d ungs st an dar ds di s k u-

ti ere n, si e t ei l wei s e s ogar ei n-
gef ührt ha be n, l er ne n hi esi ge
Mi ni st eri al bea mt e er st, was es

da mi t über hau pt auf si c h hat.
Fac h wi s s e n über S c hul e nt-
wi ckl ung un d Sc h ul r ef or me n

i st r ar. Di e Bea mtI n ne n müs-
s e n es mi t ausl ä n di s c her Hi l f e
un d e nt s pr ec he n der Fac hl i t e-
r at ur mühs a m e nt wi c kel n -
s c hl i e ßl i c h i st di e l uxe mbur gi -
s c he Si t uati o n ger a de wege n
der bes on der e n S pr ac hsi t ua-

ti on un d der h o he n Anz a hl
ausl ä n di s c her Sc hül erI nne n
ni c ht o hne Wei t er es mi t de ne n
an der er Pi s a- Lä n der vergl ei c h-
bar.

I m mer hi n si n d ver s c hi e-
de ne Ar bei t s gr u p pe n i m Mi -
ni st eri u m un d auf Ebe ne der
Pr ogr a m mko m mi s si one n be-
r ei t s da bei , s o ge na nnt e Ko m-
pet e nz st an dar ds f ür di e vi er-

t e n, s ec hst e n un d ne unt e n
Kl as s e n z u besti m me n. Bi s
S o m mer 2 00 6 s ol l e n s o f ür al l e
S c hul e n ver bi n dl i c he Ler nzi e-

l e e nt st e he n, di e Luxe mburgs
J uge n dl i c he i n de n ver s c hi e-

de ne n Fäc her n err ei c he n müs-
s e n. Ob das gel i ngt, bl ei bt an-
gesi c ht s der c hr oni s c h k na p-
per un d ni c ht a dä quat aus ge-
bi l det er Per s onal r es s o ur ce n
a ber a bz u wart e n.

Ei ne n Kons e ns über Ler n-
zi el e z u fi n de n, d ürft e z ude m
ni c ht ei nf ac h s ei n. De nn ni c ht
nur, das s di e Mei nunge n über
not we n di ge Ler ni n hal t e oft
wei t a us ei na n der l i ege n - i n
de n ver s c hi e de ne n Pi s a- Si e-
gerl ä n der n wer de n Bi l d ungs-
st an dar ds ganz unt er s c hi e d-
l i c h defi ni ert: Fi nnl an ds S c hu-
l e n ar bei t e n mi t e her al l ge-

mei n ge hal t e ne n Ler nzi el e n
( di e derz ei t al l er di ngs über-
pr üft wer de n). Gr o ßbri t a nni e n
hi ngege n, das bei Pi s a I auf
Pl at z si e be n l ag, hat s ei ne Zi e-

l e s e hr vi el st r e nger un d pr äzi -
s er defi ni ert.

Kei n Wun der al s o, das s es
bei der Di s kus si on u m das
Konz e pt f ür s " Nei e Lyc ée" z u
ei ne m regel rec ht e n Str ei t ka m
z wi s c he n Bef ür wort erI nne n
e her al l ge mei ner St an dar ds
un d s ol c he n, di e mögl i c hst
konkr et e, g ut mes s bar e Ko m-
pet e nz ni vea us vorge be n wol l-

t e n. Di e Bi l d ungs mi ni st eri n
t e n di ert nac h ei ge ne n Aus s a-
ge n " z u bei de n S ei t e n".

S o o der s o, " An Bi l d ungs-
st an dar ds f ü hrt kei n Weg vor-
bei ", wei ß An dr eas Sc hl ei c her,
der z ude m a uf di e Not we n di g-
kei t von " Unt er st üt z ungs s yst e-
me n" hi n wei st. Was si c h da-

hi nt er ver bi rgt: ei ne u mf as s e n-
de Eval uati ons k ul t ur.

N e u e E val u ati o n skul t ur
" Wi r baue n ei ne s ol c he ger a-

de er st auf ", s agt S cri pt- Chef
Lan ner s. S c hon unt er der Ex-
Mi ni st eri n An ne Br as s e ur ( DP)

ha be s ei ne Di e nst st el l e da mi t
beg onne n, Dat e n z us a m me n-
z uf as s e n un d ne ues Za hl e n ma-
t eri al über di e S c hul e n z u er-
he be n. Ei n kl ei ner Mei l e nst ei n
war di e " Vot re éc ol e et vous"-

St udi e, i n der si c h Luxe mbur gs
Sc h ul akt e ure er st mal s s el bst
über i hr e Sc hul e n äu ßer n

d urft e n.
Di e Scri pt- Dat e n kön ne n

a ber n oc h me hr. Wei l Sc h ul r e-
s ul t at e un d an der e St udi e ner-
ge bni s s e z e nt r al ges a m mel t
wer de n, e nt st e ht al l mä hl i c h

ei n i m mer ge na ueres Bi l d über
Erf ol ge un d Mä ngel des Sc hul -
wes e ns.

" Vi el e Lä n der wi s s e n z u we-
ni g über i hr Bi l d ungs s yst e m",
hatt e Sc hl ei c her kri ti si ert.
Luxe mburgs Bi l d ungs ver ant-
wortl i c he s c hei ne n ge wi l l t,

e n dl i c h Li c ht i ns ne bl i ge
S c hul d os si er z u bri nge n: Noc h

i n di es e m Mo nat s ol l e n er st e
S c hul e n i hr e j e wei l i ge n Pi s a-
Res ul t at e erf a hr e n un d z ude m
di e Gel ege n hei t bek o m me n,
si e mi t de m Mi ni st eri u m ge-
mei ns a m z u a nal ysi er e n. Z wi -

s c he n de n S c hul e n gi bt es
gr o ße Lei st ungs unt er s c hi e de.
Di e Er ge b ni s s e ver öff e ntl i c he n
wol l e n di e Ver ant wortl i c he n

gl ei c h wo hl ni c ht; es i st a ber
ei n off e nes Ge hei mni s, das s
S c hul e n mi t ei ne m ho he n An-
t ei l a usl än di s c her S c hül erI n-
ne n e her s c hl ec ht er a bs c hni t-
t e n. Man s ei ni c ht s o wei t, er-
kl ärt La nner s vage.

Das s der U mga ng mi t Eva-
l uati on i n Luxe mburg er st
noc h gel er nt wer de n wi l l, z ei gt
ni c ht nur di e Zur üc k hal t ung
vi el er Di rekti one n un d Le hr e-
rI nne n gege nüber Pi s a. Eval ua-
ti on be de ut et e hi er z u La n de
l a nge Zei t ni c ht vi el me hr al s
r udi me nt är e quanti t ati ve Er-
he bunge n o der si mpl e Sc hü-

l ert est s. Ei ne Rec he ns c haft s-
pfl i c ht, wi e si e i n an der e n Län-
der n l ängst z u m Sc h ul al l t ag
ge hört, exi sti ert i n Luxe mbur g
bi s her ni c ht. Da bei ka nn ei ne
pr of es si onel l e Sc h ul eval uati on
a us dr ückl i c h " al s Cha nc e z ur
Wei t ere nt wi ckl ung der Sc hu-

l e n" wa hr ge no m me n wer de n,
s o der ge mei ns a me Bef un d i n-
t er nati onal er Bi l d ungs exper-
t e n*. I n ei ne m 2 7 0- s ei ti ge n Ver-
gl ei c h der S c hul s yst e me aus-
ge wä hl t er Pi s a- Lä n der ha be n
de ut s c he, e ngl i s c he, fi nni s c he,

f r anz ösi s c he, ka na di s c he, ni e-
derl än di s c he un d s c h we di -

s c he Wi s s e ns c haftl erI nne n
ver s uc ht, Er kl är unge n f ür das
Abs c hnei de n bei Pi s a z u i de n-

ti fi zi er e n.
I hre Ans at z punkt e f ür Ref or-

me n un d I nnovati o ne n d ürft e n
auc h Luxe mburgs Bi l d ungs-
ver a nt wortl i c he i nt eres si ere n:
Ne be n vorgege be ne n Bi l-
d ungs st an dar ds un d r egel mä-
ßi ge n Eval uati one n s c hl age n
si e vor, di e Aut ono mi e der
Sc hul e n z u st är ke n un d di e
Le hr er( wei t er) bi l d ung z u f or-
ci er e n.

S o k önnt e Bi l d ungs mi ni st e-
ri n Del va ux- St e hres auf Än de-
r unge n a uf baue n, di e ber ei t s
i hr e Vorgängeri n ei ngel ei -
t et hatt e: I n de m noc h i n der
vergange ne n Legi sl at ur peri -
o de gesti m mt e n Ges et z z ur
Ne uorgani s ati o n der Lyz ee n

i st ber ei t s me hr Ei ge nver a nt-
wort ung f ür di e S c hul e n vor ge-

s e he n.
Ähnl i c hes pl ant Del vaux-

St e hr es a uc h f ür di e Gr un d-
s c hul e. Daf ür mus s di e ber ei t s
unt er Br as s e ur beg onne ne Re-

f or m des Ges et z es von 1 9 1 2
wei t er gef ührt wer de n. Zu-
näc hst bl ei bt a ber a uc h d ort
noc h vi el es z u kl är e n. I m
Pri mär unt erri c ht exi sti ert bi s-
her kei nerl ei ext er ne Eval ua-

ti on. Das s ol l si c h än der n:
Luxe mb ur gs Gr un ds c hul e n
ko m me n i m Ra h me n der i nt er-
nati o nal e n Pi rl s- Les est udi e i m
S o m mer 2 00 6 auf de n Pr üf-
st a n d.

" Es nüt zt ni c ht s, di e Auge n
z u ver s c hl i e ße n", s agt
Del vaux- St e hr es, di e auc h
Ver ä n der unge n i m Pri mär un-

t erri c ht pl ant. Dort s ol l e n
e be nf al l s Ler nzi el e defi ni ert
wer de n, Le hr er un d El t er n i n
de n Sc hul e n me hr Ver ant wor-

t ung bek o m me n. Ähnl i c hes ge-
s c hi e ht derz ei t i m Ra h me n ei -
nes Ref or mver s uc hs des Régi -
me pr é par at oi r e. Wi e bei m Pi -

l ot pr oj ekt i m Cycl e i nf éri e ur
des t ec hni s c he n S ek un dar un-

t erri c ht s ( woxx Nr. 7 84) s ol l e n
e nt s c hl ackt e Pr ogr a m me s o-
wi e ne ue Le hr- un d Be not ungs-
met h o de n wi e der Lust auf Ler-

ne n mac he n un d Le hr kr äft e
ver st är kt di e Koo per ati on mi t
de n El t er n s uc he n.

Wer da nn n oc h wei ß, das s
auc h di e ver pfl i c ht e n de Wei -
t er bi l d ung kei n Ta b ut he ma

me hr i st un d das s di e Mi ni st e-
ri n e ntl ang ei ner St udi e vo m
Eur o päi s c he n Rat z ur S pr ac h-
si t uati on bi s heri ge I n hal t e i m
S pr ac he n unt erri c ht ü ber de n-
ke n wi l l - der wi r d di e j üngst e n
Pr ot est e ei ni ger Le hr erI nne n
un d i hr er Ge wer ks c haft e n ge-
ge n di e ge pl a nt e n Ref or mvor-
ha be n vi el l ei c ht i n ei ne m a n-
dere n Li c ht e s e he n.

" Sti l l st a n d be de ut et Rück-
s c hri tt", hat Bi l d ungs expert e
Sc hl ei c her ge war nt. De n Sat z
z u mi n dest s c hei nt si c h Lu-
xe mburgs Bi l d ungs mi ni st eri -
u m e n dl i c h z u Herz e n ge no m-
me n z u ha be n.

I nes Kursc hat

* De utsc hes Instit ut für Int er-
n ati o n al e Pädagogi sc he
Forsc h u ng: " Verti efe n der
Vergl ei c h der Sc hul syst e me
ausge wählt er Pi s a- Teil ne h mer-
st aat e n".
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